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für bus $(tljr 1903,

gcitrcdjiuinfl.

©olbenc 3a^' Sonntagsbucbftabc Or.

Somtcnjirtel T. SScit 3ßcil)nad)ten 1901

3ins$aijl ccï Ûîoiitev 15. bibjpcrrcufaftitadit 1902
Grpafte,Dtonb)ifferXXI. firxb ed 6 3Bod)ctt 4 Zage.

3abredregent ift ber Saturn h

©ad 3al)r ift eitt gemeines Don 365 Zagen.

©ctocßltdje fycftc.

Sephtagefima 26. 3««- Dfitrgftfonntag lb. Diai-
Saftnacbt 9. fyeb. ©reifaltigt.=S. 25. Diai-
2lfcf)cnnittio. 12. get. grcnieidfnam 29. SOîai.

Oftcrfcinttag 3( 1. Diärj. (îibg. töcttag 21. Sept.
iluffahrt tibi', b. Dïai. 1. 2lbocnt=S. 30. Dob.

Cuatcmber ober Sronfaftcn.

1. Dcminidc. 19. tffb. 6. (Srttcis 17. Sept.
2. Zriuitatid 21. Diai. 4. l'uciä 17. ©cj.

©ic juiölf gcidicn bcö ©icrfrcifeö.

Ätlibber Äöage sh
Stier 9* Storpion «
Zwillinge H Sd)iil3f
ftrebd HaS Steinbocf
25me «f» fflJaffermauu &
3ungfrau islfd)e

Sic ^cirfjcit bcr Sonne nnb bcr Planeten.

Sonne G tiefe 5 3upitev Q|

Dicrfur Çi Dionb (£ Saturn 6
Xvitus ç DiarS et" Uranus g

üfon ben bicr 3af)re§jcttcii.

Ter tinfang beb Jyritblingd ober ber (iiutvitt
ber Sonne m bas ^cidjeu bes Sibberd féiltt auf
beu 2:L. iOiärg. nadfmittags 2 llbr 16 SOîiit.

Set- dnfang bed Sommers ober ber (iintritt
ber Sonne in bad 3c'd)cu bes Mrebfes fätti auf
ben 22. 3utti, bormittagd 10 Ulir 15 Dîin.

©er Slnfang bei .perbftes ober ber (iintritt
ber Sonne in bad 3cid)eu ber Sage fällt auf
ben 24. September, morgens 8 lll)r 54 Dîttt.

©er dnfang bes üMutcrd ober bcr (iintritt
bcr Sonne in bad Reichen beb Stciitbocfö fällt
auf beu 22 ©cumber, abettbd 7 llbr 35 Di in.

Don Den Jyinftcrniffcu.

3m 3a^'c 1902 werben brei Souneu= unb

jmei Dioubfinfterniffe ftattfinben, bon beneu in

unfern Übcgeitbeu nur bie letzte Souuenfinfterttid
unb bie beiben 202onbftnfteruiffc fid)tbar fein werfen.

©ic erfte ift eine gatt) unbebeutenbe partielle
Sonnenfiuftcrnis, bie fid) in ben Dad)tuittagd=
ftunben Des 8. Slpril ereignet. Sie beginnt
2 llbr 31 yJiitt., enbigt 3 U£>r 39 Dïitt. uacl)=

mittags unb ift nur in ben nörblict)ctx ^3olar=

gegeubeu uttb int äuffcrftcit Dorbmeften 3iotb=
amerifab fid)tbar.

©ie tioeite eine totale DioitbfiufteritiS, fiubet
in ben Slbenbftuubeu beb 22. llpril ftatt. Sie
beginnt 6 Hin* 0 Diht.. enbigt 9 llbr 45 Diitt.
abeubS unb wirb in ber loefttidjen pälftc beb

grojfen Djeand, tu '.luftralicn, Sïficn, liuropa,
ilfrifa, in ber öftlidjen .pälfte bes atlaubifdfen
OteattS unb au ber Sftfpibe Siibameritab tu
fcl)eit fein.

©ie britte ift eine partiale Souucufinftontid,
beren Detrag beinahe %0 beb SouneuDürdmieffecd
erreicht. Sic ereignet fid) in ber Dacht com 7.

auf ben 8. Diai, beginnt am 7. Diai abenbd

9 llbr 43 Diitt., enbigt am 8. Diai morgend
1 llbr 27 Diitt. unb ift in Deu=See(attb uttb
im füblidtett Zeile bes groffett Ojeatid )it beo=

fachten.
©ic oierte, eine totale DïoubfiufterniS, fiubet

in bett Dormittagdftunbcn bes 17. Cttobers ftatt,
beginnt morgens 5 ltl)r 17 Dim. enbigt morgend
8 llbr 50 Dein, unb ift im locftlk'beu liuropa
unb tlfritä, im atlaubifcheu Ojcatt, in dmerifa,
im grojfen Chjcan, an ber Oftfpit.te Üuftcalicud
ttttb im äufferfteu Dorboften dfieuS fid)tbar.

©ie fünfte ift eine partiale Somteitfiuftcr*
uiS uttf fiubet in beu tßormittagsftuuben fed
31. Oftobcrd ftatt. Sie beginnt tnorgeud 6 llbr
59 Diitt. fi'tblicl) oon Stocfbolm, i'tberftreicbt gattj
Sfattbittaoieit, bie üftlidjcu .pälfte Ohtglanbd, ben

norböftliclten Zeil (ittropad, bad 3'^nere ilficnd
unb enbtgt oormittags 11 lll>r 3 Diiu. im

3unern (i()iuad.

Gregorianische Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen

für das Jahr 190A.

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 3. Sonntagsbuchstabe E.
Sonnenzirkel 1. Von Weihnachten 90 l

Zinszahl oer 9lömer 15. bis.Hcrrcnfastnacht 19i>2

EpaktcNNondzifserXXI. sind es 6 Wochen 4 Tage.
Jahrcsrcgent ist der Saturn h K

Das Jahr ist ein gemeines von 304 Tagen.

Bewegliche Feste.

Seplnagesima 20. Jan. Psingstsonntag 18. Mai-
Fastnacht 9. Feb. Dreifaltigk.-S. 24. 2Nai.

Aschcrmittw. 12. Feb. Fronleichnam 29. Mai,
Ostersonntag 30. März. Eidg. Bettag 21. Sept.
Aussabrt Chr. 8. Mai. 1. Advent-S. 30. Nov.

Quatcmber oder Fronfastcn.

1. Reminisc. 19. Feb. 3. Erucis 17. Sept.
2. Triuitatis 21. Mai. 4. Luciä 17. Dez.

Tic zwölf Zeichen dcS Tierkreises.

Widder Wage à
Stier Skor-pion
Zwillinge Schütze A
Arebs Steinbock
Löwe Wassermann â
Jungfrau Fische

Die Zeichen der Sonne und der Planeten.

Sonne D Erde H Jupiter ich

Merkur hi Mond Saturn st

VenuS 2Aars Uranus Z

Bon den vier Jahreszeiten.

Der Anfang des Frühlings oder der Eintritt
der Sonne >n das Zeichen des Widders fällt aus
den 2l. März, nachinittags 2 Uhr lti Min.

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Arebses fällt ans
den 22. Juni, vormittags 10 Uhr 14 Min.

Der Ansang des Herbstes oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Wage fällt auf
den 24. September, morgens 8 Uhr 44 Min.

Der Ansang des Winters oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Stcinbockö fällt
ans den 22 Dezember, abends 7 Uhr 34 Min.

Bon den Finsternissen.

I»! Jahre 1902 werde» drei Sonnen- und

zwei Mondfinsternisse stattfinden, von denen in

unsern Gegenden nur die letzte Sonnenfinsternis
und die beiden Niondfinsternissc sichtbar sein werden.

Die erste ist eine ganz unbedeutende partielle
Sonnenfinsternis, die sich in den Nachmittags-
stnndcn des 8. April ereignet. Sie beginnt
2 Ubr 31 Min., endigt 3 Uhr 39 Min.
nachmittags und ist nur in den nördlichen Polar-
gcgenten und im äussersten Nordwcsten
Nordamerikas sichtbar.

Die zweite eine totale Mondfinsternis, findet
in den Abendstunde» des 22. April statt. Sie
beginnt l> Uhr 0 Min., endigt 9 Ubr 44 Min.
abends und wird in der westlichen Hälfte des

großen Ozeans, in Australien, Asien. Europa,
Afrika, in der östlichen Hälfte des atlandischen

OzeanS und an der Ostspitze Südamerikas zu
sehen sein.

Die dritte ist eine partiale Sonnensinsternis,
deren Betrag beinahe des Sonnendurchmessers
erreicht. Sie ereignet sich in der Nacht vom 7.
auf den 8. Niai, beginnt am 7. Niai abends

9 Uhr 43 Min., endigt am 8. Niai morgens
1 Uhr 27 Min. und ist in Neu-Sceland und
im südlichen Teile des großen Ozeans zu
beobachten.

Die vierte, eine totale Mondfinsternis, findet
in den Vormittagsstunden des l 7. Oktobers statt,
beginnt morgens 4 Uhr 17 Min. endigt morgens
8 Uhr 40 Min. und ist im westlichen Europa
und Afrika, im atlandischen Ozean, in Amerika,
im großen Ozean, an der Ostspchc Australiens
und im äußersten Nordosten Asiens sichtbar.

Die fünfte ist eine partiale Sonnensinsternis

und findet in den Vormittagsstunden des

31. Oktobers statt. Sie beginnt morgens 0 Uhr
49 Min, südlich von Stockholm, überstreicht ganz
Skandinavien, die östlichen Hälfte Englands, den

nordöstlichen Teil Europas, das Innere Asiens
und endigt vornüttags 11 Uhr 3 Mi», im

Innern Chinas.
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